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 Hauptgedanken der Predigt 

 

1. Gottes Wesen ist Güte. Er ist der Ursprung von Güte. 

Gott muss sich nicht zu Güte entscheiden. Sie ent-

spricht seinem Wesen. 

2. Gottes Güte zieht sich wie ein roter Faden durch die 

ganze Bibel hindurch. Immer wieder erweist er sich 

als treu und gütig, auch wenn das Volk Israel dies 

nicht erwidert. Seine Güte findet den ultimativen 

Ausdruck im Leben, Tod und in der Auferstehung 

von Jesus. 

3. Güte ist keine Eigenschaft der menschlichen Natur. 

Wir sind darauf angewiesen, dass Gott uns von in-

nen heraus verändert. Dazu braucht es die Bereit-

schaft, Gott unser Herz hinzuhalten und uns auf 

Dinge in unserem Leben hinzuweisen. Durch die Ge-

meinschaft mit ihm erkennen wir mehr und mehr, 

wie Gott ist. 

4. Jesus hat uns zur Freiheit berufen, zu einem Leben 

in der Beziehung mit ihm, in welcher die Basis seine 

bedingungslose Liebe zu uns ist. 

5. Weitere Bibelstellen 

a. 2. Mose 34.6 

b. Micha 6.8 

c. Römer 12.9 

d. Galater 6.10 

e. Link BibleProject zu Güte:  

https://bibleproject.visiomedia.org/vid-

eos/guete/ 

 Notizen 

 Fragen zum Thema 

 

• Wo zeigt sich menschliches Verhalten in deinem Le-

ben? (Galater 5.19+20) 

• Wo zerstört unser menschliches Verhalten Bezie-

hungen? 

• Wie macht dich der Heilige Geist in Situationen da-

rauf aufmerksam, dass du gütig handeln sollst, 

auch wenn dir nicht danach ist? 

• Wo hast du Veränderungen in Beziehungen durch 

die Früchte des Geistes selbst erlebt? 

• Was möchtest du in den nächsten 4 Wochen in Be-

zug auf «Frucht des Geistes» angehen? Z.B. 

- in die Beziehung mit Gott investieren  

- in einer bestimmten Beziehung Güte zeigen  

- … 

 

 

 

 


